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V. SITZUNG VOM 14. FEBRUAR 1895. 


Herr Di\ H. Rabl in Wien spricht den Dank aus für die 
ihm von der kaiserl. Akademie zur Fortsetzung seiner Studien 
an der zoologischen Station in Neapel über die Pigment-Ent¬ 
wicklung niederer Thiere bewilligte Unterstützung. 

Das w. M. Herr Regierungsrath Prof. E. Mach übersendet 
eine Arbeit aus dem physikalischen Institute der k. k. deutschen 
Universität in Prag von dem Assistenten dieses Institutes 
Dr. J. v. Geitier, betitelt: »Schwingungsvorgang in com- 
plicirten Erregern Hertz’scher Wellen«. 

Das c. M. Herr Prof. Franz Exner in Wien übersendet 
eine Abhandlung von Prof. P. Bachmetjew aus Sofia: »Über 
die Vertheilung der magnetischen Verlängerung in 
Eisen drähten«. 

Herr Prof. Dr. Ign. Kiemen cic in Graz übersendet eine 
Abhandlung, betitelt: »Beobachtungen über gleichzeitige 
Magnetisirung in circularer und axialer Richtung«. 

Der Secretär legt folgende eingesendete Abhandlungen 

vor: 

1. »Zur Kenntniss der Zoantharia tabu!ata « von Herrn 

J. Wentzel, k. k. Realschullehrer in Laibach. 

2. »Beitrag zur Co nstructi on von Krümmungskugeln 

an Raumcurven«, von Herrn J. Sobotka in Wien. 
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Das w. M. Hen Prof. Albrecht Sch rauf überreicht eine Ab¬ 
handlung des Universitätsassistenten Herrn Carl Hlawatsch: 
»Über eine neue Kupferantimon-Verbindung aus der 
k. k. Hütte zu Brixlegg«. 

Das w. M. Herr Hofrath Prof. G. Tschermak legt im 
Namen der Commission für die petrographische Erforschung 
der Centralkette der Ostalpen den Bericht des c. M. Herrn Prof. 
F. Becke in Prag über die diesjährigen Aufnahmen vor. 



